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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSG Estenfeld : TSV 1877 e.V. Gerbrunn 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

TSG Estenfeld gegen TSV 1877 e.V. Gerbrunn 7:3

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft der TSG Estenfeld in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2
Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gegen den TSV 1877 e.V. Gerbrunn durch. Das Spiel
am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde speziell durch das untere Paarkreuz
entschieden. Gomez und Kütt errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 11. Saisonspiel
mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen Zähler für die Gäste mussten Müller / Streit bei der 1:3-Niederlage
gegen Stadler / Herr hinnehmen. Mit 7:11, 11:8, 7:11, 9:11 verloren wenig später Gomez / Kütt ihre
Partie gegen Werner / Krüger. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Daniel Müller kam mit der Spielweise von Jonah Herr am Tisch indessen gut zu Recht
und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr
großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit 9:11, 7:11, 11:9, 5:11 verlor Thomas
Streit seine Partie gegen Christian Stadler, in die Stadler im Vorfeld auch als deutlich favorisiert
gegangen war. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Beim 3:0-Sieg gelang es Waldo Gomez den Gastspieler Sebastian Krüger in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match
von Julian Kütt gegen Michael Werner bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Julian
Kütt zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG Estenfeld
und des TSV 1877 e.V. Gerbrunn. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Daniel
Müller gegen Christian Stadler nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 7:11, 12:10, 11:5 in der
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren.
Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Thomas Streit das als ausgewogen eingestufte
Spiel gegen Jonah Herr und gewann mit 7:11, 14:12, 12:10 11:9. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Waldo Gomez und Michael Werner, das Waldo Gomez letztendlich für sich auf
der Habenseite entscheiden konnte. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg
schon nicht mehr zu nehmen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:
3. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Julian Kütt und Sebastian Krüger, das
Julian Kütt letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Mit dem letzten Spiel des
Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.01.2023 gegen den
TSV Grombühl Würzburg II, während der TSV 1877 e.V. Gerbrunn am 30.01.2023 gegen den TSV
Grombühl Würzburg II antritt.

 Statistik:
 TSG Estenfeld

Doppel: Müller / Streit 0:1, Gomez / Kütt 0:1 
Einzel: D. Müller 2:0, T. Streit 1:1, W. Gomez 2:0, J. Kütt 2:0 

 TSV 1877 e.V. Gerbrunn
Doppel: Stadler / Herr 1:0, Werner / Krüger 1:0 
Einzel: C. Stadler 1:1, J. Herr 0:2, M. Werner 0:2, S. Krüger 0:2


